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Nachrichten aus Mühlheim am Main

D E R   R A T H A U S B O T EKommt ein neues Feuerwehrhaus?
Vier Standorte kommen in Betracht / Prüfungen sind in vollem Gange

Wenn es brennt ist sie da, wenn 
ein Auto sich in den Main ver-
irrt ist sie da, wenn ein Sturm 
wütet ist sie da, wenn es um 
Brandschutzerziehung geht ist 
sie da – die Feuerwehr ist immer 
da, wenn Hilfe gebraucht wird. 
Doch jetzt ist der Zeitpunkt ge-
kommen, wo die Mühlheimer 
Feuerwehr selbst einmal Unter-
stützung braucht. Denn das Do-
mizil der fl eißigen Helfer in der 
Dietesheimer Straße ist allmäh-
lich in die Jahre gekommen und 
bereits seit dem Jahr 2001 war 
immer wieder eine Sanierung im 
Gespräch. Im vergangenen Som-
mer nun ist die Diskusion um 
eine notwendige Sanierung des 
Gebäudes intensiver geworden. 
Und seit der letzten Stadtverord-
netenversammlung hat sich das 
Blatt ein wenig gewandelt und 
neben der geplanten Sanierung 
wird nun als zweite Option ein 
Neubau ins Auge gefasst. 
„Es war ein gutes und wich-
tiges Signal, dass die Stadtver-
ordnetenversammlung in der 
Sitzung am 21. Februar 2008 
einstimmig dem Prüfungsantrag 
von Bürgermeister und der Bürg-
erlichen Kooperation bestehend 
aus CDU, Bürger und FDP zu-
gestimmt hat. Der Beschlusstext 
lautete: 
„Der Magistrat wird beauftragt 
zu prüfen, ob die geplante Sa-
nierung des Feuerwehrhauses 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Mühlheim in der Dietesheimer 
Straße, inklusive dem notwen-
digen Anbau und Abriss von 
Altbestand, in der Summe nicht 
sinnvoller durch den Neubau 
eines Feuerwehrhauses gestaltet 
werden kann“
Wir müssen jetzt genau ausloten, 
welche Alternative, Sanierung 
oder Neubau, sinnvoller und 
nachhaltiger ist. Denn es ist allen 
Beteiligten klar, dass mittelfri-
stig etwas passieren muss“, fasst 
Bürgermeister Bernd Müller den 
aktuellen Sachstand zusammen. 
Immerhin stammt das derzeitige 
Gebäude aus dem Jahr 1966.
Im Rahmen eines Workshops 
wurden nun denkbare Alterna-
tivstandorte für einen Neubau 
überprüft. 
„Jede Alternative haben wir im-
mer in Relation zu einer Sanie-
rung des bestehenden Hauses 
gesetzt. Es ist nicht gesagt, dass 
es tatsächlich einen Neubau 
geben wird. Unter Umständen 
stellt sich im Rahmen des Prü-
fungsprozesses  heraus, dass 

der jetzige Standort unschlagbar 
ist“, betont Müller. 
Unter Beteiligung der Verwal-
tungsspitze, Bauverwaltung und 
Feuerwehr wurde herausgearbei-
tet, dass insgesamt 13 Standorte 
in Mühlheim am Main generell 
für ein Feuerwehrhaus in Frage 
kommen. 
Diese sind:

Donsenhard• 
Bürgerpark am Rathaus• 
Eha-Ventilfabrik Lämmer-• 
spieler Straße
Stahl-Schanz• 
Bahnhof Ostseite• 
Kabe – Lämmerspieler • 
 Straße
Anton-Dey-Straße – nörd-• 
lich Sportplatz
Anton-Dey-Straße – südlich • 
Sportplatz
Spessartstraße – Best/ Mato• 
Alter Standort und Bauhof• 
Am Sportzentrum Anton-• 
Dey-Straße
Südring – Friedhofserwei-• 
terung
Augenwald• 

„Wir haben ganz genau das Für 
und Wider jeder Alternative ab-
gewogen und am Ende kristalli-
sierten sich folgende vier realis-
tische Möglichkeiten heraus:

Bürgerpark am Rathaus• 
Bahnhof Ostseite • 
Am Sportzentrum Anton-• 
Dey-Straße
Donsenhard“, • 

zählt der Bürgermeister auf.

gestatten Sie mir, dass ich 
mich Ihnen an dieser Stel-
le vorstelle: Ich bin der 
 Rathausbote. Gemeinsam 
mit Lamm und Ente werde ich Sie durch jede Aus-
gabe der Zeitung begleiten. Als Rathausbote weiß 
ich viel aus dem Rathaus und der Stadt Mühlheim 
zu berichten, das Lamm ist Spezialist für alle An-
gelegenheiten rund um Lämmerspiel und die Ente 
erzählt Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, die 
Neuigkeiten aus  Dietesheim. 
„Zeitungen sind die Sekundenzeiger der Geschich-
te“ – so sagte Arthur Schopenhauer einst. Wir hof-
fen, dass Sie sich mehr als ein paar Sekunden mit 
dem neuen „Rathausboten“ zu beschäftigen wis-
sen. Das städtische Mitteilungsblatt wird ab sofort 
jeden dritten Donnerstag im Monat erscheinen 
und über aktuelle Geschehnisse in unserer Stadt 
berichten. Nachrichten der Stadtverwaltung, Infor-
mationen aus dem Magistrat  und der städtischen 
Gesellschaften, Kirchennachrichten, Mitteilungen 
aus den Vereinen – all das können Sie ab sofort 
ganz bequem aus dem Rathausboten erfahren.
Und damit Sie wissen, wo Sie unsere Zeitung 
bekommen, haben wir alle Auslegungsorte hier 
aufgelistet. Wenn Sie mal nicht in Mühlheim un-
terwegs sind, aber trotzdem wissen wollen, was 
zuhause so los ist, fi nden Sie natürlich den Rat-
hausboten auch unter www.muehlheim.de.
 
Hier können Sie sich Ihre aktuelle Ausgabe der 
Zeitung abholen:
überall im Rathaus, den Außenstellen und bei den 
städtischen Gesellschaften; bei allen Banken und 
der Sparkassenhauptstelle Dietesheimer Straße, 
in allen Apotheken, in allen  Kindertagesstätten, 
Horten und Schulen, in allen Gemeindezentren der 
Kirchen, Verein Frau-Mutter-Kind e.V., Bäckerei 
Schwenger, Bäckerei Schilling, Bäckerei Eifl er, 
Glockenbrot Bäckerei Lämmerspiel, Buchladen, 
Cafe Kinnel, Rewe Mühlheim, Bäckerei Hoffmann, 
Wiener Feinbäckerei Heberer GmbH, Blumen 
Heike, Eiscafe Costa, Sport Schweikard, Tchibo 
Filiale Bahnhofstraße, Rosarot und Himmelblau, 
Landhotel Waitz, Schreibwaren Hofmann, Colour 
Fotolabor GmbH, Reisebüro Holiday, Fit & Fun 
GmbH, Fitness - Studio „Vital-Body-Gym“, Por-
zellanhaus Duttine, Elektro-Otterbein, Bürobedarf 
Schroth, Ärztehaus – Südring 14.

Lamm, Ente und ich wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie ein frohes Osterfest. Wir werden jetzt 
viele neue Geschichten sammeln und freuen uns 
schon, Ihnen am Donnerstag, 17. April wieder die 
Neuigkeiten aus der Mühlenstadt präsenierten zu 
dürfen. 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Maximilian Kolbe Kirche und St. 
Markus Kirche
St. Maximilian Kolbe Kirche – 
11.00 Uhr 
Samstag, 29.03.2008
St. Sebastian Kirche – 18.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 18.00 Uhr 
St. Maximilian Kolbe Kirche - 
17.30 Uhr 
Sonntag, 30.03.2008
Evangelisch –methodistische 
Kirche – 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche – 
09.30 Uhr 
Gustav-Adolf-Kirche  – 10.30 
Uhr
St. Sebastian Kirche – 10.30 Uhr
St. Lucia Kirche – 10.00, 17.30 
Uhr
St. Markus Kirche – 09.30, 
19.30, 16.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 
11.00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde - 
09.30 Uhr
Samstag, 05.04.2008
St. Sebastian Kirche – 16.00, 
18.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 18.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche - 
17.30 Uhr 
Sonntag, 06.04.2008
Evangelisch –methodistische 
Kirche – 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche – 
10.00 Uhr 
Gustav-Adolf-Kirche  – 11.00 Uhr
St. Sebastian Kirche – 10.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 09.00 Uhr
St. Markus Kirche – 09.30, 
19.30, 16.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 
11.00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde - 
09.30 Uhr
Gemeindehaus Lämmerspiel – 
10.45 Uhr
Samstag, 12.04.2008 
St. Sebastian Kirche – 18.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 16.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche - 
17.30 Uhr 
Gemeindehaus Lämmerspiel – 
18.00 Uhr 
Sonntag, 13.04.2008
Evangelisch–methodistische 
Kirche – 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche – 
09.30 Uhr 
Gustav-Adolf-Kirche  – 10.30 
Uhr
St. Sebastian Kirche – 09.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 10.30 Uhr
St. Markus Kirche – 09.30, 
19.30, 16.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 
11.00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde – 
10.00 Uhr

18, 86 Jahre
Ernst Hoyer, Robert-Schumann-
Straße 2, 83 Jahre
Ferdinand Windhäuser, Dresdner
Straße 14, 81 Jahre
Donnerstag, 03.04.2008
Sophie Sendlbeck, Grimmstraße 
14, 88 Jahre
Kurt Krupkat, Unter den Eichen 
4, 83 Jahre
Anna Elisabeth Köller, Hanauer
Straße 24, 82 Jahre
Freitag, 04.04.2008
Otto Schmitt, Wilhelmstraße 4,
89 Jahre
Erna Kalder, Am Waldgraben 2a,
82 Jahre
Andreas Lejman, Ludwigstraße 
60, 80 Jahre
Samstag, 05.04.2008
Emilia Herrero Asun, Ulmen-
straße 3, 80 Jahre
Sonntag, 06.04.2008
Maria Glubrecht, Schillerstraße 
64, 88 Jahre
Hildegard Dahl, Hermann-Hesse-
Straße 26, 82 Jahre
Erich Elstner, Ludwigstraße 59,
82 Jahre
Manfred Zahn, Mozartstraße 32, 
81 Jahre
Montag, 07.04.2008
Waltraud Althaus, Thomas-
Mann-Straße 35, 80 Jahre
Dienstag, 08.04.2008
Hermann Allmannsdörfer, Main-
straße 21, 88 Jahre
Manfred Stiebeler, Offenbacher
Straße 92, 82 Jahre
Mittwoch, 09.04.2008
Petronella Böttger, Alter Frank-
furter Weg 102a, 83 Jahre
Wilma Kvacek, Hausener Weg 3, 
81 Jahre
Donnerstag, 10.04.2008
Magdalena Becker, Taunusstraße 
24, 92 Jahre
Paula Ködel, Goethestraße 35, 
84 Jahre
Anna Pisula, Müllerweg 17,
83 Jahre, Martha Wiese, Ebert-
straße 28, 81 Jahre
Freitag, 11.04.2008
Karl Stier, Geleitstraße 14,
93 Jahre, Josef Nessel, Hausener 
Straße 31, 80 Jahre
Samstag, 12.04.2008
Hugo Höschele, Mozartstraße 24,
82 Jahre
Gisela Pleuger, Austraße 8,
82 Jahre
Sonntag, 13.04.2008
Margarete Spengler, Robert- 
Schumann-Straße 2, 83 Jahre
Anna Gutwerk, Elisabethenstraße 
32, 81 Jahre
Montag, 14.04.2008
Maria Mehler, Jahnstraße 9,
90 Jahre
Karl Adrian, Leipziger Straße 13,
88 Jahre
Hildegard Greb, Henri-Dunant-
Straße 7, 84 Jahre
Mittwoch, 16.04.2008
Erika Reineking, Friedensstraße 
152, 81 Jahre

Freitag, 28.03.2008
Diamantene Hochzeit 
Eheleute Kurt und Christa Oehme 
geb. Kattner, Fährenstraße 4

M Ü H L H E I M   G R A T U L I E R T

Ärztlicher Notdienst
Friedensstraße 20
63165 Mühlheim am Main
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag ab 19.00 
Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch ab 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag ab 7.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Nachts in dringenden Fällen von 00.00 Uhr bis 
07.00 Uhr nur telefonisch unter 0 61 08/7 69 82

Samstag, 15.03.2008
St. Sebastian Kirche – 18.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 18.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 
17:30 Uhr
Sonntag, 16.03.2008
Evangelisch–methodistische 
Kirche - 10:00 Uhr
Evangelische Friedenskirche ge-
meinsam mit der Gustav-Adolf-
Kirche  – 10.00 Uhr
St. Sebastian Kirche – 10.00, 
15.00, 18 Uhr
St. Lucia Kirche – 10.00, 17.00, 
19.30 Uhr
St. Markus Kirche – 09.30, 
19.30, 16.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 
11.00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde - 
09.30 Uhr
Gemeindehaus Lämmerspiel – 
10.45 Uhr
Freitag, 21.03.2008
Evangelische Friedenskirche – 
10.00 Uhr
Gustav-Adolf-Kirche – 10.30 
Uhr
St. Sebastian Kirche – 11.00, 
15.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 11.00, 15.00 
Uhr
St. Markus Kirche – 10.00, 15.00 
Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche- 
17.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde - 
09.30 Uhr 
Gemeindehaus Lämmerspiel - 
10.45 Uhr 
Samstag, 22.03.2008
Gustav-Adolf-Kirche – 21.00 
Uhr
St. Sebastian Kirche – 21.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 21.00 Uhr
St. Markus Kirche – 09.00, 21.00 
Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde – 
19.00 Uhr 
Sonntag, 23.03.2008
Evangelische Friedenskirche – 
10.00 Uhr
Gustav-Adolf-Kirche – 10.30 
Uhr
St. Sebastian Kirche – 09.00 Uhr
St. Lucia Kirche – 10.30 Uhr
St. Markus Kirche - 09.30, 16.00, 
18.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche- 
11.00, 17.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde - 
09.30 Uhr 
Gemeindehaus Lämmerspiel - 
10.45 Uhr
Montag, 24.03.2008
St. Sebastian Kirche – 10.30 Uhr
St. Lucia Kirche - 09.00 Uhr
St. Markus Kirche - 09.30 Uhr 
18.00 Uhr gemeinsam mit St. 

Donnerstag, 13.03.2008
Anna Roth, Herderstraße 7, 
85 Jahre
Freitag, 14.03.2008
Erika Deiß, Kirchstraße 26,
89 Jahre
Elisabeth Fleissner, Marktstraße 3, 
85 Jahre
Samstag, 15.03.2008
Anna Deichmann, Dürerstraße 5,
95 Jahre
Bruno Winter, Albertstraße 12
84 Jahre
Sonntag, 16.03.2008
Erika Gornig, Forsthausstraße 1,
88 Jahre
Montag, 17.03.2008
Genoveva Kaiser, Taunusstraße 60,
88 Jahre
Gertrude Volkmann, Memelstra-
ße 5, 83 Jahre
Dienstag, 18.03.2008
Ella Weber, Lämmerspieler 
  Straße 27, 86 Jahre
Elfriede Eichhorn, Bieberer 
 Straße 12, 83 Jahre
Mittwoch, 19.03.2008
Maria Florl, Büttnerstraße 38,
81 Jahre
Freitag, 21.03.2008
Erika Schimmek, Gerhart-Haupt-
mann-Straße 35, 86 Jahre
Robert Guck, Schillerstraße 31,
84 Jahre
Samstag, 22.03.2008
Elisabeth Nahmer, Gartenstraße 
7, 94 Jahre
Ana Bruno Breviati, Robert-
Koch-Straße 39, 85 Jahre
Sonntag, 23.03.2008
Karl Weimar, Im Brückfeld 3,
83 Jahre
Ruth Koning, Saint-Priest-Straße 
16, 90 Jahre
Edith Keller, Schumacherstraße 
28, 80 Jahre
Montag, 24.03.2008
Anneliese Werner, Krummstraße 
6, 85 Jahre
Dienstag, 25.03.2008
Cristobal Bodi Gozalbo, Ulmen-
straße 3, 82 Jahre
Dora Abdullina, Hausener Weg 4,
80 Jahre
Mittwoch, 26.03.2008
Anneliese Hohl, Dietesheimer 
Straße 29, 81 Jahre
Donnerstag, 27.03.2008
Paula Boxheimer, Ulmenstraße 
19, 88 Jahre
Charlotte Schittenhelm, Raabe-
straße 28, 83 Jahre
Freitag, 28.03.2008
Emma Mayer, Feldstraße 11,
88 Jahre
Friedrich Günther, Lessingstraße 
37, 88 Jahre
Sonntag, 30.03.2008
Ingeborg Lösche, Spessartstraße 
1, 81 Jahre
Meta Schmitt, Angergasse 9,
89 Jahre
Montag, 31.03.2008
Ilse Pollrich, Zimmerstraße 38,
87 Jahre, Herbert März, Kolping-
straße 11, 84 Jahre
Dienstag, 01.04.2008
Gertrud Schäfer, Schumacher-
straße 28, 86 Jahre
Mittwoch, 02.04.2008
Reinhold Faller, Obermainstraße 

Der Standort „Bürgerpark“:

Der Standort „Bahnhof Ost“:

Diese markierten 13 Standorte in Mühlheim am Main kommen für ein Feuerwehrhaus in Betracht.  

Pro

Pro

Contra

Contra

Eigentum• 
Zentral - alle Aspekte• 
Synergien - Personal, • 
 Räume, Energie
städtebaulich positiv• 
einfaches Baurecht• 
kein Wertverlust• 
voll erschlossen• 

verkehrliche Anbindung• 
Lage in der Stadt• 

knappe Fläche• 
emotionale Behaftung• 

Grundstückszuschnitt• 
Bahneigentum• 
nötige Kanalerrweiterung• 
schwierige Abfahrt• 

Fortsetzung auf Seite 2

A U S   D E N   K I R C H E N

N O T D I E N S T E

Apotheken-Notdienst
24h-Dienstbereitschaft von 08:30 Uhr – 08:30 Uhr

15.03.2008 
Doc Morris Apotheke, Frankfurter Straße 32, Heu-
senstamm, 06104/924717
Punkt-Apotheke, Große Marktstraße 4, Offenbach, 
069/887822
bis 22.00 Uhr - Kronen-Apotheke, Aschaffenburger 
Straße 4, OF-Bieber, 069/892933
16.03.2008
PAM-Apotheke, Königsberger Straße 2, Oberts-
hausen, 06104/9489853
Apotheke im Bismarckhof, Waldstraße 43, Offen-
bach, 069/8003192
bis 22.00 Uhr - Tempelsee-Apotheke, Brunnenweg 
50, Offenbach, 069/85003646
22.03.2008
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21, Obertshau-
sen, 06104/41503
Apotheke zum Löwen, Frankfurter Straße 35, 
Offenbach, 069/813685
bis 22.00 Uhr – Lauterborn-Apotheke, Richard-
Wagner-Str. 93, Offenbach, 069/842999
23.03.2008
Cäcilien-Apotheke, Frankfurter Straße 41, Heusen-
stamm, 06104/3709
Paracelsus-Apotheke, Kaiserstraße 28, Offenbach, 
069/888987
bis 22.00 Uhr – Jahn-Apotheke, Langstraße 3, OF-
Bürgel, 069/861416 
29.03.2008
Birkenwald-Apotheke, Birkenwaldstraße 1, Hau-
sen, 06104/73388
Westend-Apotheke, Ludwigstraße 112, Offenbach, 
069/811492
bis 22.00 Uhr- Apotheke im Ring-Center, Oden-
waldring 70, Offenbach, 069/83836740
30.03.2008
Aesculap-Apotheke, Offenbacher Straße 45, Mühl-
heim, 06108/71004
Berg-Apotheke, Aschaffenburger Straße 58, OF-
Bieber, 069/891470
bis 22.00 Uhr- Kaiser-Apotheke, Kaiserstraße 29, 
Offenbach, 069/883613
05.04.2008
Rathaus-Apotheke, Schubertstraße 5, Hausen, 
06104/73536
Römer-Apotheke, Hermann-Steinhäuser-Straße 2c, 
Offenbach, 069/886403
bis 22.00 Uhr- Buchrain-Apotheke, Isenburgring 
42, Offenbach , 069/98340125
06.04.2008
Alexander-Apotheke, Heusenstammer Straße 32, 
Obertshausen, 06104/41524
Goethe-Apotheke, Goethestraße 50, Offenbach, 
069/884164
bis 22.00 Uhr- Rosen-Apotheke, Wilhelmsplatz 11, 
Offenbach, 069/883603
12.04.2008
Sonnen-Apotheke, Dietesheimer Straße 29, Mühl-
heim, 06108/71461
Aesculap-Apotheke, Frankfurter Straße 77-79, 
Offenbach, 069/883742
13.04.2008
Flora-Apotheke, Dreieichstraße 27, Hausen, 
06104/71650
Main-Apotheke, Bieberer Straße 35, Offenbach, 
069/888817
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Gutes Jahr für die Stadtbücherei

IMPRESSUM 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Mühlheim am Main, Rathaus, 

Ü B E R   U N S

Fassaden mit auffälligen Farbakzenten

Wohnanlagen in der Ulmenstraße 
9 und 15 jeweils einen neuen Ein-
gang, über den die Bewohnerinnen 
und Bewohner zukünftig ebener-
dig die Aufzüge erreichen können. 
Dadurch sind die Wohnanlagen zu-
künftig auch behindertenfreundlich 
gestaltet und auch für Rollstuhlfah-
rer oder Menschen mit Gehhilfen

Das Freibad rüstet sich für den Frühling

Freunde des Freiluftschwimmens 
werden es schon längst bemerkt ha-
ben: auf dem Gelände des Freibads in 
Lämmerspiel tut sich wieder was. 
Denn das Schwimmbad wird fi t ge-
macht für die kommende Badesai-
son. Am 1. Mai 2008 sollen aller 

Voraussicht nach und je nach Witte-
rung die Tore des Freibads öffnen. 
Bis es soweit ist, gibt es allerdings 
noch einiges zu tun. Derzeit verrich-
ten schwere Bagger ihren Dienst und 

rund um die Becken sieht es im Mo-
ment wenig einladend aus, denn die 
Schwimmbecken werden derzeit neu 
eingefasst. 
„Es ist völlig normal, dass sich nach 
einer gewissen Zeit die Platten am 
Beckenrand heben, deswegen ha-

ben wir jedes Jahr aufs Neue da-
für gesorgt, dass die Stolperkanten 
rechtzeitig vor Saisonbeginn besei-
tigt wurden und die Unfallgefahr im 
Freibad minimiert wird“, berichtet  

Aufsichtsratsvorsitzender der Stadt-
werke und Bürgermeister Bernd Mül-
ler. Und während in den vergangenen 
Jahren immer wieder die Beseitigung 
der Stolperfallen an den Beckenrän-
dern mit zum Frühjahrsputz gehörte, 
entstehen in diesem Jahr komplett 
neue Beckenumrandungen aus dem 
gleichen Verbundpfl aster, das auch 
für den Bereich des Planschbeckens 
und im Kiosk verwendet wurde. 
Zudem werden derzeit alle Rohrlei-
tungen, also neue Elektro- und Was-
serleitungen ausgetauscht, allerdings 
können diese erst im kommenden 
Jahr angeschlossen werden, weil 
hierfür noch Umbauten im Maschi-
nenraum nötig sind.  Insgesamt bietet 
sich die Kombination beider Arbeiten 
aber an, weil die Bagger ohnehin Grä-
ben ziehen mussten. „Die Witterung 
ist momentan optimal, die Arbeiten 
schreiten sehr schnell voran“, zeigt 
sich Volker Jung, Geschäftsführer der 
Stadtwerke zufrieden.
Ein weiterer Focus liegt auf dem 
Einbau der neuen Holzbrücke, die 
ebenfalls bis zum Saisonstart in gut 
sechs Wochen fertig sein wird. „Wir 
legen großen Wert darauf, dass die 
neue Brücke behindertengerecht ist 
und nicht zu steil verläuft, so dass ge-
handicapte Personen auch allein den 
Weg von der Liegewiese ans Becken 

bewältigen können. Natürlich wird 
auch die Wegführung von der Brücke 
zum Becken entsprechend geändert 
werden“, verspricht Bernd Müller. 
Aus Holz wird auch die neue Perso-
nalumkleidekabine sein, die noch vor 
der Saison aufgestellt sein soll.
Neben diesen Neuerungen müssen 
zudem auch noch die turnusmäßigen 
Arbeiten vor der Eröffnung von Ro-
land Peterson, Verantwortlicher für 
die Bäder bei den Stadtwerken, und 
seinem Team erledigt werden: die 
Becken müssen gründlich gereinigt 
und auf lose Platten und undichte Fu-

Das neue Farkonzept zur Fassadengestaltung für die Gebäude der Wohnbau in der Ulmenstraße 

Ulmenstraße 9-15-17
63165 Mühlheim
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gen hin überprüft werden, dann kann 
das Wasser fl ießen und bei ordentlich 
Sonnenschein wird das Schwimmbad 
auch im Sommer 2008 schnell wieder 
zum beliebten Treffpunkt und einem 
Ort zum Wohlfühlen.
Insgesamt beträgt das Investitionsvo-
lumen in diesem Jahr rund 110.000 
Euro. Aufsichtratsvorsitzender Müller 
betont, dass „das Freibad eine echte 
Freizeitmöglichkeit für Mühlheimer 
Familien ist und Gelegenheit bietet, 
auch im Alltag ein Stück Urlaub zu 
genießen. Deswegen investieren wir 
gerne in unser Freibad“. 

So sehen die Beckenumrandungen im Lämmerspieler Freibad derzeit aus. 

Am 1. Mai öffnet das renovierte Bad wieder seine Pforten.

Der Rhein ist schön, davon können sich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 
diesjährigen Seniorenfahrt selbst überzeugen. Am Donnerstag, 10. Juli nämlich 
startet die 57. Seniorenfahrt. Die Fahrt beginnt in Mühlheim. Um acht Uhr geht 
es mit dem Bus in die hessische Landeshauptstadt Wiesbaden. In der schönen 
Kurstadt erwartet das Passagierschiff „Franconia“ die Mühlheimer Gäste und 
fährt die Teilnehmer von Wiesbaden ganz gemütlich nach Sankt Goar. Allein 

die Fahrt auf dem 
Rhein bietet viele 
Gelegenheiten neben 
der landschaftlichen 
Schönheit auch viele 
andere Sehenswür-
digkeiten zu entde-
cken, denn Sankt 
Goar liegt mitten im 
UNESCO Weltkul-
turerbe oberes Mit-
telrheintal, das im 

Juli 2002 in die Liste der Weltkulturerbestätten aufgenommen wurde. Das Mit-
tagessen wird auf dem Schiff serviert und ist bereits im Fahrpreis enthalten, für 
Kurzweil und Unterhaltung an Bord sorgt der Musiker „Herbert“.

In Sankt Goar haben die Teilnehmer der Fahrt Gelegenheit, das malerische 
Städtchen zu erkunden. Neben der 
Burgruine Rheinfels hat Sankt Goar 
durchaus noch weitere Sehenswür-
digkeiten zu bieten, allen voran die 
evangelische Stiftskirche. Auch die 
katholische Pfarrkirche ist eine Be-
sichtigung wert. Aber natürlich gibt 
es auch viele gemütliche Cafès im 
Herzen der Stadt, die zum Verwei-
len und Genießen einladen. Gegen 
15 Uhr fährt die Franconia zurück 
in die Rotweingemeinde Assmanns-
hausen, dort stehen die Busse für 
die Rückreise nach Mühlheim be-
reit. Wie in jedem Jahr werden die 
Teilnehmer wieder durch Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes betreut. Der 
Teilnahmebetrag (Fahrt inklusive 
Mittagessen) für die 57. Mühlhei-
mer Seniorenfahrt beträgt für Teilnehmer ab 70 Jahren 17 Euro, unter 70 Jah-
ren 23 Euro. 

Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 26. Mai bei folgenden Stellen: 
- Zentraler Bürgerservice im Rathaus
- Sonnen-Apotheke, Dietesheimer Straße 29
- Porzellanhaus Duttine, Offenbacher Straße 7
- Bäckerei Schilling, Offenbacher Straße 101
- Sparkasse Langen-Seligenstadt, Ulmenstraße 21-23
- Elektro-Otterbein, Neustraße 4
- Bürobedarf Schroth, Bischof-Ketteler Straße 15.

57. Seniorenfahrt geht ins UNESCO-Weltkulturerbe
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Erscheinungsweise: monatlich

Lange vor Einführung der gesetzlichen Renten und Krankenversicherung 
hat es gemeinschaftliche Einrichtungen für die Absicherung eines Er-

krankungsrisikos gegeben. In der Mühl-
heimer Region waren dies kleine Versi-
cherungsvereine. Fast alle Einwohner in 
Dietesheim, Mühlheim und Lämmerspiel 
waren dort Mitglieder. Die Gründungsge-
schichte, der Verlauf und der Stand dieser 
Vereine Heute beleuchtete Dr. Siegmund 
Drexler (rechts)  Mitglied des Geschichts-
vereins Mühlheim am Main e.V.. Mit da-

bei waren: Erwin Eller, Herbert Stelzer, Dorit Niemerg (Allgemeine Kran-
ken- und Sterbekasse) und Hans Dahlheimer (Ludwigskasse – Kranken 
und Sterbekasse). 

Für immer mehr Mühlheimer Bürge-
rinnen und Bürger gehört sie zum All-
tag wie morgens das Frühstück: die 
Stadtbücherei in der Willy-Brandt-
Halle. 
„Wir freuen uns sehr, dass die Stadt-
bücherei mehr und mehr Leser für 
sich begeistern kann und auch die 
Zahl der jungen Leser zwischen 10 
und 19 Jahren kontinuierlich wächst“, 
zeigt sich Bürgermeister Bernd Mül-
ler von der aktuellen Statistik 2007 
begeistert. Insgesamt 3243 Leser sind 
in der Bücherei registriert, das sind 
448 Personen mehr als im Vorjahr. 
Knapp 50 Prozent aller Leser sind 
unter 20 Jah-
re alt. Und 
auch über 
die Stadt-
grenzen hi-
naus erfreut 
sich die Bü-
cherei gro-
ßer Beliebt-
heit: mehr 
als sechs Prozent der Leserschaft 
kommen aus den umliegenden Kom-
munen wie Offenbach, Hanau oder 
Obertshausen. 
Durch die Förderung des Landes Hes-
sen konnte zudem der Bestand stärker 
aktualisiert und aufgestockt werden 
als in den Vorjahren. Ganz aktuell 
stehen 21.171 Bücher, Kassetten, 
CDs, DVDs, Hörbücher und Zeit-
schriften zur Ausleihe bereit, das sind 
2.140 Medien mehr als im Jahr 2006. 
Neu ist der Bestand der DVDs: 321 
Märchen, Spielfi lme und Dokumen-
tationen können seit Oktober 2007 in 
der Bücherei entliehen werden. „Und 
gemäß der Leserstruktur wurde auch 
der Bestand an Jugendliteratur aufge-
stockt: statt 3.869 Büchern stehen nun 
5.375 Bücher in den Regalen. Auch in 
diesem Jahr wird noch einiges hinzu-
kommen, denn noch längst sind nicht  

alle neuen Medien in den Bestand 
aufgenommen“, erläutern Fachbe-
reichsleiter Klaus Schäfer und  Katja 
Jochum, Leiterin der Stadtbücherei. 
„Mit der Aufstockung des Bestandes 
ist auch die Zahl der Ausleihen kon-
tinuierlich gestiegen, so zählte das 
Büchereiteam insgesamt 41.620 Aus-
leihen, das bedeutet, dass im Schnitt 
jedes Medium zweimal im ver-
gangenen Jahr entliehen wurde. Zum 
Vergleich: im Jahr 2006 waren es 
5.440 Ausleihen weniger“, freut sich 
Bürgermeister Müller und fügt hinzu: 
„Vor allem die so genannten neuen 
Medien also die DVDs und Hörbücher 

haben eine 
große Fan-
g e m e i n d e 
und da hier 
die Ausleih-
zeiten der 
DVDs auf 
Wunsch der 
Büchereinut-
zer verkürzt 

wurden, haben auch gleichzeitig mehr 
Menschen eine Chance diese Medien 
zu entleihen“. 
Auch die regelmäßigen Veranstal-
tungen in der Bücherei werden gut 
besucht. Klassiker wie „Bestseller im 
Visier“, aber auch die gemeinsamen 
Veranstaltung mit der Gärtnerei War-
muth sind stets ausgebucht. In diesem 
Jahr erwartet alle Interessierten wieder 
ein buntes Programm in ihrer Büche-
rei. Eine der lebhaftesten Veranstal-
tungen dürfte die Reihe: „Literatur-
kurs für Kleinkinder/Bilderbuchkino“ 
werden, die am Montag, 7. April um 
15 Uhr beginnt. Der VHS-Kurs richtet 
sich an alle Kinder im Alter von drei 
bis sechs Jahren. Poetisch wird es für 
Erwachsene am Dienstag, 8. April. 
Birgit Braun liest „Die Rosenschale“. 
Treffpunkt ist um 19 Uhr in der Stadt-
bücherei. 

„Die Mitarbeiter des Fachbereichs 
VI Bauen und Liegenschaften, wer-
den nun jeden einzelnen Standort 
auf Herz und Nieren prüfen und vor 
der Aufstellung des Haushalts 2009 
eine Analyse vorlegen. Auf dieser 
Basis kann dann eine vernünftige 
und nachhaltige Entscheidung für 
eine Sanierung des bestehenden 
Baus oder einen Neubau an einer der 
oben aufgeführten Standorte getrof-
fen werden. Eine Festlegung, was 
uns eine Sanierung oder ein Neubau 
kosten würde, wäre zu diesem Zeit-
punkt viel zu früh, es könnte nur eine 
vage Schätzung sein, die auf Vermu-
tungen basieren würde“, erläutert der 
Bürgermeister und ergänzt: „Zahlen 
werden wir dann liefern und disku-
tieren, wenn die Analyse vorliegt. Ich 
persönlich bin sehr gespannt, zu wel-
cher Auswertung und Entscheidung 
es kommen wird. Sicher ist nur: Die 
räumliche Situation der Feuerwehr 
wird sich mittelfristig in jedem Fall 
verbessern“.

Der Standort „Donsenhard“:

Der Standort „Am Sportzentrum“:

Pro Contra

Pro Contra

Baurecht• 
Stadtbesitz• 
Größe beliebig• 
zentrale Lage• 
außerhalb des Wohngebietes• 

Eigentum• 
optimaler Zuschnitt• 
verkehrliche Erschließung• 
technische Synergien• 

Randlage• 
Bodenpreis• 
Wohngebiete weiter entfernt• 
erhöhte Nachfrage• 

BMX-Bahn/Skaterbahn• 

Fortsetzung von Seite 1

Vier Standorte kommen 
in Betracht / Prüfungen 
sind in vollem Gange

Samstag, 15.03.2008
Tennishallenturnier in Mühl-
heim, Tennisclub Dietesheim e.V., 
18.00 Uhr, Tennispark Mühlheim, 
 Siemensstraße 10-12

Sonntag, 16.03.2008
Angler-Flohmarkt, Angelsportver-
ein 1934 e.V. Mühlheim, 9.30 Uhr – 
12.00 Uhr, Vereinsheim, Am  grünen 
See

Tauschtage, Briefmarkenfreunde 
Mühlheim e.V., 9.30-12.00 Uhr, 
Willy-Brandt-Halle, Dietesheimer 
Straße 90

Verkaufsoffener Sonntag-Frühjahrs-
markt, Mühlheimer Gewerbeverein 
e.V., 13.00-18.00 Uhr, Mühlheim 
am Main

Musikschule on Stage,  Musikschule 
Mühlheim, 17.00 Uhr, Schanz, 
 Carl-Zeiss-Straße 6

Samstag, 05.04.2008
Kindermusical „Ritter Rost und Prinz 
Protz“, Die wilden Zwerge e.V., 
 Willy-Brandt-Halle,  Dietesheimer 
Straße 90

Sonntag, 06.04.2008
Vortrag zur Frühjahrsausstel-
lung „Im Märzen der Bauer“, 
 Geschichtsverein Mühlheim am 
Main e.V., 10.45 Uhr, Stadtmuse-
um, Marktstraße 2

Sonntag, 13.04.2008
Festgottesdienst zum 75-jährigen 
Jubiläum des Chores, Katholischer 
Kirchenchor Lämmerspiel, 10.30 
Uhr, Pfarrkirche St. Lucia, Bischof-
Ketteler-Straße 5

In den kommenden Monaten wird 
die WohnBau Mühlheim am Main 
GmbH ihre Liegenschaften in der 
Ulmenstraße grundlegend moder-
nisieren. Das Projekt umfasst die 
Wohngebäude Ulmenstraße 9 und 
Ulmenstraße 15 sowie die Seni-
orenwohnanlage in der Ulmenstra-
ße 17 und auch die Gewerbeflächen 
in der Ulmenstraße 11-13. Die Ar-
beiten haben bereits am 18. Februar 
2008 im Keller der Ulmenstraße 17 
begonnen. Die Fertigstellung der 
Arbeiten in den Gebäuden ist für 
Mitte August 2008 geplant. Danach 
werden dann auch noch die Frei-
flächen neu gestaltet. Insgesamt 
werden im Rahmen der Sanierung 
61 Wohnungen modernisiert. Ganz 
bewusst investiere man hier in 
die nachhaltige Entwicklung des 
Wohnstandorts Markwald, sagte 
WohnBau-Geschäftsführer Ralf 
Petzold.
Alle Wohnungen bekommen im 
Zuge der Sanierung neue Bäder mit 
modernen Sanitärobjekten und neu-
en Fliesen. Darüber hinaus werden 
auch die Wasser- und Abwasser-
leitungen und die Elektroleitungen 
erneuert. Die Wohngebäude werden 
mit einer wärmedämmenden Fassa-
de und mit einem neuen Dachbelag 
mit Wärmedämmung ausgestattet. 
Die Mieter werden dadurch zukünf-
tig deutlich weniger Energie ver-
brauchen und bei den Nebenkosten 
sparen können. Auch neue Aufzü-
ge werden eingebaut. Im Zuge der 
Sanierung bekommen überdies die 

zugänglich. Zusätzlich bekommen 
alle Wohnungen neue und größe-
re Balkone. Die Fassaden sollen 
moderne Farben bekommen, die 
auffallen und Akzente im Wohnge-

biet setzen sollen. Hierfür wird zur 
Zeit ein innovatives Farbkonzept 
 entwickelt.
Im Zuge des Projektes sollen auch 
die Gewerbeflächen des ehema-
ligen „nah und gut“-Marktes mo-
dernisiert und umgebaut werden. 
Vor diesem Hintergrund ist die 
WohnBau Mühlheim sehr daran 

interessiert, für die Gewerbeflä-
chen einen Mieter zu finden, der an 
einem langfristigen Engagement im 
Markwald interessiert ist. Zur Zeit 
sei das Unternehmen mit mehreren 

Wohnbau investiert in den Wohnstandort Markwald
Interessenten für die Gewerbeflä-
che in der Ulmenstraße im Ge-
spräch, berichtet Ralf Petzold wei-
ter. Um die Einkaufsgewohnheiten 
der Bewohner und den genauen 
Bedarf für den Einzelhandelsstand-
ort im Markwald besser abschätzen 
und ein passgenaues Nutzungskon-
zept entwickeln zu können, wurden 

Ende Februar insgesamt 200 Haus-
halte befragt. Die Ergebnisse dieser 
Befragung sollten nun auch bei der 
Suche nach einem neuen Pächter 
genutzt werden, so Petzold weiter.

WohnBau
Mühlheim am Main GmbH 

Die WohnBau Mühlheim am Main 
GmbH sorgt seit mehr als 50 Jahren 
dafür, dass die Menschen in Mühl-
heim am Main zu einem fairen Preis 
eine Wohnung fi nden können. Das 
städtische Unternehmen  vermietet 
mehr als 1.660 Verwaltungsein-
heiten in denen rund 3.500 Menschen 
 wohnen.
WohnBau Mühlheim am Main GmbH 
Telefon: 0 61 08/9 10 63
Fax: 0 61 08/91 06 51
E-Mail: info@wohnbau-muehlheim.de
www.wohnbau-muehlheim.de

Stadtwerke
Mühlheim am Main GmbH 

Stadtwerke Mühlheim am Main GmbH
Dietesheimer Straße 70
63165 Mühlheim
Telefon: 0 61 08/60 05-0
Fax: 0 61 08/60 05-55
E-mail:info@stadtwerke-muehlheim.de
www.stadtwerke-muehlheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag:
8:00 -16:00 Uhr
Dienstag:
8:00 - 17:45 Uhr
Freitag:
8:00 - 12:00 Uhr

Notdienst:
Gas: 0 69/70 10 11
Strom, Wasser: 0 61 08/7 24 28

Gepfl asterte Beckenumrandungen und eine neue Holzbrücke bis zur kommenden Saison/110.000 Euro für das Freibad


